
 

Jahresbericht für das Geschäftsjahr 2021 
 

Nachfolgend lesen Sie den Jahresbericht des Vizepräsidenten des LTV Bremen. 

Das vergangene Jahr war auch weiterhin gezeichnet von der Pandemie COVID-19, die viele 

Aktivitäten und das Teile des Vereinsleben komplett zum Erliegen gebracht hat. Unsere 

Präsidialsitzungen haben weiterhin jeweils am ersten Mittwoch des Monats stattgefunden. Bis auf 

wenige Ausnahmen, haben wir uns dabei über digitale Sitzung über eine Videokonferenz 

ausgetauscht.  

Meine Aufgaben, als Vizepräsident in Vertretung für Lars Bankert aufzutreten, waren auch in diesem 

Jahr begrenzt. Lars Bankert nimmt seine Termine weiterhin gewissenhaft wahr und ist selten 

verhindert. Eine Vertretung ist, auch durch die neuen Formen der Konferenzen per Video, kaum von 

Nöten.  

Vertreten durfte ich den LTV Bremen am 30.10.2021 in der Kamener Stadthalle bei der Deutschen 

Meisterschaft der Hauptgruppe S-Latein, der Deutschen Meisterschaft der Sen. I S Kombination und 

dem Deutschlandpokal der Sen. IV S Standard. 

Die erweiterten Aufgaben des Schatzmeisters haben Lars Bankert und ich zusammen am 

30.06.2021 an Mirja Locnikar übergeben. Die Überweisungen und Buchungen liefen noch einige 

Zeit weiter über meinen Tisch, da die Zugänge zu den Bankkonten bei Mirja Locnikar zu 

technischen Problemen führten. Diese waren dann zum Ende des Jahres beseitigt und die 

Aufgaben des Schatzmeisters sind damit vollständig in den Aufgabenbereich von Mirja Locnikar 

übergegangen. 

In meinem Aufgabenbereich fällt noch die Verwaltung der Medaillen und Urkunden zu den 

Turnieren. Im vergangenen Jahr war eine Vielzahl von Meisterschaften zur Durchführung geplant, 

von denen leider auch wieder viele Turniere der Pandemie zum Opfer gefallen sind. Die 

vorhandenen Medaillen hätten für die Durchführung der Ehrungen nicht mehr gereicht, weshalb wir 

für die Aufstockung des Lagers wieder eine entsprechende Großbestellung aus dem Haushalt 

gemacht haben. Diese wird nach Ausfall vieler dieser Meisterschaften und der Hoffnung der 

zukünftigen Durchführung der Meisterschaften, wieder für 2 weitere Jahre reichen.  

Auch die Organisation und Verteilung der eingehenden Brief-Post fällt weiterhin bei mir an. Da wir 

inzwischen komplett digitalisiert arbeiten, wird die Post lediglich per Scan verteilt und entsprechend 

eingelagert. 

 

 

Bremen, den 10.03.2022 


